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Eine spanische Tänzerin verstand eis, 

l König Ludwig «I. zu beeinflussen. 
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Minchesm im Juli 1911. 
Am 11. Gibt-nat 1847 wurde Kö- 

nig Lndmiq l. von Bayern ein vom 

arm-muten Ministerium unterzeich- 
1kistcs5 Adichiwsgeiuch überreicht, das 
i;c-lqtstidcsn Pnssus enthielt: 

»Mit dem Monat Oktober des 
sc« rwu Jahre-s sind die Augen des- 
um«-n Landes auf München gerich- 
tet, und es hoben sich in allen Thei- 
bcsn Bayern-s ikber das, was hier vor- 

giiht unsd was beinah den ausschließ- 
lich-m Gegenstand des Griprächs im 
Zum-m der Familien, wie an öf- 
frnkltchen Orden bildet, Urijheile fest- 
qmtellh und es ist aus diesen Urthei- 
lcsn säm- Stmmmng erwachsen, die zu 
disn bedenMckCtrn Absti- 

»Die Cihessurcht vor dein Man-ar- 
chisn wiod mehr nnd mehr in dem 
Inn-ern der Genviither aus-getilgt- 
nnsii nur noch Ast-gerungen des bit- 
tersten Tadels und ider lautesten 
Misztyilligung vernommen werden« 
Dabei ist das Nutionalgesichl aus 
das tiefste wesent, weil Bayern sich 
von einer Fremden, deren Rus in 
der öffentlichen Meinung gebt-and- 
mantt ist, regiert Maus-L und so 
nmnchtn That-suchen gegenüber nichts 
diesen Glauben zu entwurzeln ver- 
nmsg.« 

Mit der Ueberreichtmg dieses Me- 
nmratrdums —-— das Treitschke als 
beispielios in der Geschichte deutscher 
Monatchie bezeichnet —- etreichte 
das tieritale Ænistwium Abel sei- 
nen Zweck, mit einem gewissen Mut 
freiwillig aus dem Amt zu scheiden, 
eins es höheren Ortes dazu ausgefoc- 
dert wurde-. — 

Die indirekte Veranlassung zu die- 
sem politischen Ereigniß gab eine 
schöne, geistreiche und prätentiöse 
Frau, der hierdurch ein kleiner Platz 
iu der Geschichte gesichert· bleiben 
wird. Der Minister des Auswärtk 
gesi, Gras Bran, der sich der besonde- 
ren Gunst des Königs erfreute, be- 
richtet itber sie: « 

»Im Sommer des Jahres 1846 
war in München eine spanische Tän- 
zerin erschienen, die sich Lola Mon- 
tez nannte tin-d den Wunsch hegte, 
aus der Bühne des Königiiichm Hos- 
Meisters aufzutreten Dieser Wunsch 
nnmde dein König geinekdet wahr- 
scheinlich unter Anrsiiihnæn der 
Schönheit idek Künstler-in Dieser 
tin-stand sicher-aber noch viel-mehr 
das Interesse des Königs für alles 
Spanische bestimmte ihn, die Dom-e 
zu sich zu bescheiden Mein Schwa- 
ner, der Grais Wig Lerche-Meld- 
war an diesem Tag als Flügelnde- 
tant im Dienst. uns von ihm erfuh- 
ren wir, daß Seine Muse-stät sich mit 
der Dante in spanischer Spwche un- 

gewöhnlich lange und eingehen-d un- 

terhalten hatte-. Dieser ersten Un- 
tern-dann spitzten bät-d andere-, und 
nach wenigen Wochen tmr staidtdes 
kannt, das; König Lwdwig ein häufi- 
ger Besuche-r der Sennoim Monrez 
geworden sei, Diese Jntiinitiit nah-n 
leider iutnnsr zu Es i rde für die 
S«"«t-niij(·riii ein einem-, wenn auch 
its-inve- ans erworben, und dorthin 
nottncne nismiiniu nun auch die Offi- 
iier«e seine-) Dienstes ihn zu beglei- 
ten.«· 

siur ;!,-eit, da diese Endo-de die 
nmsiiciiusts du- »interessantesth im Us- 
iusu der schönen Vzmnntin ist« ihren 
ihrs-Juki nahm« smnd Loia Mond-z in 

unrein .Z7, siöuin Ludwin im sil. Les 

nein-ishr Tei- licnstnnd, dass irdee 
shsr Cis-Kinngewinnt noch ein-Schleier 
imistfiiikr istmriisissiscit Ica, suiiiis 
««.1»J;’iuisk!ieu. das ihr Verhältniss 

swq stimnsintouki ern-nis- nnk noch 
JtnuYsst "'.’k«"". MO« Misiiiiö 
Jr Ins-, sie als Tochter tsitws enn- 

«i.-.i-«-sc Lszsstsuen nnd einer ihn-visit 
in Schimde Win nnd bereut- 
2cumi iiz Indiin :usnsmrassn’t um 
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denidxaft zum Verschwender; er bei-s 
te nnd ,,«d-icl,Kete« die Slfmtiekin 
buchstiiblich an. Jn ihrer Theater- 
loge, die nebensder Königslage für 
sie reservirt war» erschien sie in An-» 
niesenckieit der Klöniam mit einemE 
Schmuck, den main aus 60,000 Cul-! 
den schätzte-. Eim kleines Palais inl 
der Barerstraße war sit-r sie aufs 
kostbar-sie eingerichtet- und der König, 

I der gänzlich von ihr beweist was, 
schenkte ihr jedes Summe, die sie be- 
gehrte Und dast alles zu einer Zeit, 

»du die sanialse unsd tvirtlsschafkliche 
s Lage des- Qandeslvöllig zerrüttet war- 

Schon zwei Wochen nach dem 
« Sturz des altenMinisteriums kam 
E es zsum ersten Sbanidal Der sehr 
; beliebte Plhislosoiphieprosessor Lasanlx 

hatte eine fast antimoniarchische Rede 
; gehalten, was seine sosortige Amts- 

Tdens Studenten zur Demons Um 

in die Fenster geschleudert wo die 

enstlaslunsg zur Folge hatte, di von 

benutzt- wurde Sie wußten genau- 
welcher Wille den des Königs diri- 
nirt hatte. In sdier bei den Pinakas 
tleken gelegenen stillen Barerstraße 
kam es zu Tumulten; Stein-e wurden 

Spanierin mit ihren Gästen sich von 
der Tafel erhab, aus den Balken 
lsinaustrat, umd sdir Muth des Vol- 
kes durch herausforderndes Dahinge- 
lächtor noch schürt-e Min· Linde 
schrie-b diesen Erz-eß aus onto der 
Ultrmnontanen, und die Quieszirmig 
der streng kirchlich gesinnnten Pra- 

Usåren bildete die Genugtyuuns für( ) 

Indessen sollte das Ministerium 
Maurer nicht lange Mien: bereits 
am l Dezember 1847 trat an seine 
Stelle das sogenannte ,-,Lo-Ianiiniste 
rium« , an dessen Sspitze Herr tmi 
Werks, ein eingeicknvorener Dienst 
der Spanierin, stand, unid von nein 
an durfte alles, was je zu ihrem Oe- 
falge gezählt hatte-, aui Aemder und 
löniglichcnjtnadendezeugungen rechnen. 

Da die Münchener Gesellschaft 
trotz der Bemühungen des Mist 
der Gräsin Laer-d —- man 
nannte sie ausch Gräsin Kainer- 

da sie Adel erschlagen hatte —- ver- 
« schlossen dlied, bildete sie einen sie-neu 
Hofstaat von Diplomaten, Maler-n, 
s Schriftstellern um sich. Einige Stu- 
den-ten, die die Waer der Protes- 
zsoren vor dem Verkehr mit der schö- 

nen Sünder-in unbeachtet ließen, 
iwurdsen von ihrer Verdinduskloboys fottirt Die Folge war, die-se 
jun-d andere, die sich ihnen ans ssen, 

ein eigenes Korps,«1ie Memannsiw 
dildeten, nnld Lola wurde die Pro- 
tlltorin dieses lkorps, das der König 
mit allen Korpsrechden ausstattete 
Tie Aleinannen bildete-n fortan eine 
iislrt Leidgattde der Wu: sie hatten 
jederzeit Zutritt zu ihres Gemä- 

chern, unld ihr Vereinslodal befand 
sich- des dmuemeren Verkehrs wesen- 

Iini Hinter-hause des Gräslich Lands- 
i seldschen Pol-ais 

Die derihandnelnnenden Ausna- 
sznngen uder Alemanmen gaben 
schließlich ldie Veranlassung zum 
jälnsn Sturz der Herrscherin Loch. 
Beim Begräbnis des alten Görres. 
dem sie bewohnte-, kam es zur De- 

smonstratioon Jn ihrer Siegeng- 
heit drohte Sennora Mantos »sich werde die Universität schließen as 
sen!« nnid wirklich vermocer sie den 
König zu veranlassen den« Befehl zu 
ertheilt-n Am ki. Februar wurde er 

einigt-führt 
Damit war- jedoch ldie Langmutch 

de Volke-:- erschöpft; das dayerifche 
iNationalgeiirhll dänmde sich aqu 

iDns »«up.ziicsr Gegenwart« schrieb 
danIal-:i»1«l·c tisöiiiig von der Stim- 

ltnnnsi des Volkes unterrichtet ge- 
mit) in nnanszisprechliche Llimst!« 
lind tot-sur liiisz es: »Wenn cr sich 

Inicht etwa-Z iiintmwt pilmt einer seis 
imr Demanten W sagen, so ist mit 

»Nein Manm nitu anwnlmnnth 
Narrn-»in am 10 get-mai der Befehl 
Idpz minnt- dalnn iiiodif:zirt nninde 
den « ilnmsxiitxit lslo nun Begin: « 

de) Winlissriinnsicrd til-schlossen wer· 

dm iulsltsA tut-tilgte bit-me am ll 
spsxxzssxikk di. Huld des König-ZU 
Us; in spielt wirst-c mission imä , ZEIT Halm 
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Wenn Ihr euren Hof einzännen wollt, so cignt sich 
nichts besseres dazu wie die berühmte 

Amerikan geflochtener Draht Zaun. 
Eine Carladung desselben verschiedener Größen Ist 

angelangt. 
Keeu Cutter ist der Name der besten Schreiner 

Werkzeuge ans dem Markt. Messer und Sensen werden 
ebenfalls unter dieser Handelsmarfe hergestellt. Es gibt 
keine besseren. 
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Heath sc Milligan Farben 
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nimmt Näheres später» 
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Wieso eS sich Bezahlt 
mit der Firft National Bank Geschäftsbeziehungen zu haben 

Euer Geld ist sicher; irgend welche Burgschast nur-jeder Schutz wird 
dem Devositor geboten. Eure Wertpapiet können iu unserem feuerfesten 
Gewölbe 

» 

Kllstcllfkci 
Unter Comptoir tteht stets zur Verfügung unter-er Kunden Unsere sue-undi- 

unter den zur-mein werden besonders willkommen geheißen ; ite weiden in unserer 
Bank eitlen bequemen Plan zqu Schreiben von Brieer und tirledigen non tre- 
jchäfteu finden. 

Wir wiikdeu es gerne Sehen wenn iie in nähere Veriihrnnz niit unteren Mani: 
ten treten wiideu, nut, wenn jie irgend welche Auskunft ln Geichmtgaugelmelp 
heilen oder Anlagen von Gelder-u nötig haben, ungeeivungen mit ihnen darüber 
in sprechen, nnd daß irgend welcher etc-Et, wie es uniner gejchleht, unt Freude ei 
teilt wird. , 

Firft National Bank 
of Bloonifield. 

aufbewahrt werden. 
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Tiefen- Gcstriinke un GWU Und Kleinhandel in jeder 
gewünschten Vuantitixjk Entspksisle meine 

Vorzligliclmt Gewinst- und Cis-lauert 
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